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Amts: Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Iro. 38. Marienwerder, den 20. September 1893. 1893. 


Die Nummer 24 der Geſetz⸗Sammlung enthält bei den mit der Annahme direkter Staatsſteuern außer⸗ 
unter halb Berlins betrauten Kaſſen am 2. October beginnt. 

Nr. 9635 das Geſetz wegen Ausdehnung des Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe iſt für die Zins⸗ 
Geſetzes vom 19. Mai 1891 auf das Gebiet der Volme zahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Aus⸗ 
und ihrer Nebenflüſſe. Vom 14. Auguſt 1893; und ſchluß des vorletzten Werktages in jedem Monat, am 
unter letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet. 

r. 9636 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, Die Inhaber Preußiſcher Konſols machen 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil wir wiederholt auf die durch uns veröffent- 
der Bezirke der Amtsgerichte Düren, Eupen, Gemünd, lichten „Amtlichen Nachrichten über das Preußi⸗ 
Heinsberg, Montjoie, Bonn, Mörs, Andernach, Boppard, ſche Staatsſchuldbuch“ aufmerkſam, welche durch 
St. Goar, Kirchberg, Kreuznach, Mayen, Münſtermai⸗ jede Buchhandlung für 40 Pfg. oder von dem 
feld, Trarbach, Zell a. M., Ratingen, Langenberg, Verleger J. Guttentag in Verlin durch die Poſt 
Saarbrücken, Völklingen, Grumbach, Trier, Neuerburg, für 45 Pfennig franko zu beziehen ſind. 


Meumagen, Berncaſtel, Wittlich, Hermeskeil und Saar⸗ Berlin, den 2. September 1893. 
burg. Vom 8. September 1893. Sauptverwenſet 18 Staatsſchulden. 
— — — ũ ü—7ſñß d erleker. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. der Provinzial⸗Behörden ze. 
JI) Bekanntmachung. 2) Polizei⸗Verordnung 


Die am 1. October 1893 fälligen Zinsſcheine Auf Grund der §8 137, 138, 139 Satz 2 des 
der Preußiſchen Staatsſchulden werden bei der Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 
Staatsſchulden-Tilgungskaſſe — W. Taubenſtraße 2930. Juli 1883 in Verbindung mit den §§ 6, 12 und 
hierſelbſt —, bei der Reichsbank-Hauptkaſſe, ſowie bei 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. 
den früher zur Einlöſung benutzten Kaſſen und Reichs⸗ März 1850 verordne ich für den Umfang der Provinz 
hanfanftalten vom 21. d. Mts. ab eingelöſt. Auch Weſtpreußen, was folgt: 
werden die am 1. October 1893 fälligen Zinsſcheine Artikel I. 
der nach unſerer Bekanntmachung vom 6. März 1891 Der § 3 der zur Verhütung des Einführens und 
mit dem 1. April deſſelben Jahres auf unſere Ver⸗Verbreitens der Cholera durch den Flößereiverkehr auf 
waltung übergegangenen Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Anleihender Weichſel und den zu ihrem Stromgebiet gehörigen 
bei den vorbezeichneten Kaſſen, ſowie bei den auf dieſen Waſſerſtraßen von mir erlaſſenen Polizeiverordnung vom 
Zinsſcheinen vermerkten Zahlſtellen vom 21. d. Mts. 30. Auguſt 1893 erhält mit Rückſicht auf die mit dem 


ab eingelöſt. 1. October 1893 eintretenden Abänderungen der Eiſen⸗ 
Die Zinsſcheine ſind, nach den einzelnen Schuld⸗ bahnfahrpläne nachſtehende Faſſung: 
gattungen und Werthabſchnitten geordnet, den Ein: „Den im § 1 genannten Perſonen iſt die Rück⸗ 


löſungsſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen, welches kehr in die Heimath nach beendigter Thalfahrt nur 
die Stückzahl und den Betrag für jeden Werth⸗ unter Benutzung der Eiſenbahn, nur in den von der 
abſchnitt angiebt, aufgerechnet iſt und des Einliefernden Bahnverwaltung zu ihrem Transport bereit geſtellten 
Namen und Wohnung erſichtlich macht. Wagen und nur auf den Linien Bromberg ⸗Thorn⸗ 

Wegen Zahlung der am 1. October fälligen Alexandrowo, Danzig⸗Dirſchau⸗Marienburg(bezw. Elbing⸗ 
Zinſen für die in das Staatsſchuldbuch eingetragenen Marienburg) Marienwerder⸗Graudenz-Thorn⸗Alexan⸗ 
Forderungen bemerken wir, daß die Zuſendung dieſer drowo, ſowie nur auf denjenigen Zügen geſtattet, welche 
Zinſen mittels der Poſt, ſowie ihre Gutſchrift auf den von Thorn, Hauptbahnhof, um 11 Uhr 54 Minuten 
Reichsbank⸗Girokonten der Empfangsberechtigten zwi⸗ Mittags und 7 Uhr 37 Minuten Nachmittags, von 
ſchen dem 18. September und 8. October erfolgt, Bahnhof Danzig, leges Thor, um 4 Uhr 45 Minuten 
die Baarzahlung aber bei der Staatsſchulden⸗ Morgens, von Elbing um 4 Uhr 4 Minuten Morgens 
Tilgungskaſſe am 18. September, bei den Re- und von Marienburg um 7 Uhr 6 Minuten Morgens 
gierungs-Hauptkaſſen am 25. September und abgehen.“ 


Ausgegeben in Marienwerder am 21. September 1893. 
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Artikel II. öffentlichen Kenntniß bringe, daß dem p. Ringel für 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. October 1893 dieſe That eine Geldprämie im Betrage von 30 Mk. 
in Kraft. gewährt worden iſt. 
Danzig, den 14. September 1893. Marienwerder, den 13. September 1893. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Der Regierungs⸗Präſident. 
Staatsminiſter. 10) Dem Fräulein Martha Pfeiffer in Schloppe 
v. Goßler. iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als 
3) Bekanntmachung. Erzieherin zu fungiren. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Marienwerder, den 7. September 1893. 
Königlichen Oberförſters Braubach in Bülowsheide Königliche Regierung, 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Bü⸗ Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


lowsheide, Kreiſes Schwetz, an Stelle des verzogenen 11) Die Verwaltung der Königlichen Forſtkaſſe zu 
Oberförſters Crotogino aus Bülowsheide zur öffentlichen Schloppe iſt vom 1. October 1893 ab an Stelle des 
Kenntniß. bisherigen kommiſſariſchen Verwalters, Förſters Holzer⸗ 
Danzig, den 8. September 1893. land in Forſthaus Schloppe dem Forſtkaſſenrendanten 
Der Ober⸗Präſident. Wohlfeil mit dem Sitze in der Stadt Schloppe, über⸗ 
4) Bekanntmachung. tragen worden. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Marienwerder, den 14 September 1893. 
Gutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Schwanke zu Swier⸗ Königliche Regierung, 
czyn zum erſten Stellvertreter des Standesbeamten für Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
den Standesamtsbezirk Michlau, Kreiſes Strasburg 12) Nach der Beſtimmung unter Ziffer 12 VII. Ab: 
Wpr., an Stelle des verſtorbenen Gutsbeſitzers Wichert ſatz 2 der Anweiſung vom 3. September 1876 zur 


auf Igliczysna zur öffentlichen Kenntniß. Ausführung des Hauſirſteuergeſetzes vom 3. Juli 1876 
Danzig, den 12. September 1893. iſt alljährlich im Monat September durch Bekannt⸗ 

Der Ober⸗Präſident. machung in ortsüblicher Weiſe, beziehungsweiſe durch 

5) Bekanntmachung. die Kreis⸗ und Amtsblätter die Aufforderung zu erlaſſen, 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des die Anmeldungen des für das folgende Jahr beab⸗ 
Rechnungsführers Eduard Hermann in Sullnowo zum ſichtigten Gewerbebetriebes im Umherziehen ſpäteſtens 
zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den im Monat October zu bewirken. 


Standesamtsbezirk Sullnowo, Kreiſes Schwetz, zur öffent⸗ Die Herren Landräthe des Bezirks ſowie die 
lichen Kenntniß. Polizeiverwaltungen in den Städten der II. und III. 
Danzig, den 12. September 1893. Gewerbeſteuer⸗Abtheilung machen wir auf die Befolgung 

Der Ober⸗Präſident. dieſer Beſtimmung aufmerkſam und ordnen hiermit an, 


6) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten daß ſämmtliche bis Ende October d. J. eingegangenen 
Erlaſſes vom 17. v. Mts. zu genehmigen geruht, daß Anträge auf Ertheilung von Wandergewerbeſcheinen 
das im Kreiſe Konitz belegene Gut Alt-Lasfa von demſmittelſt der vorgeſchriebenen Nachweiſung dem Bezirke: 
forſtfiskaliſchen Gutsbezirke Czersk abgetrennt, und daß Ausſchuß unverzüglich und ſpäteſtens bis zum 10. No⸗ 
aus demſelben ein ſelbſtſtändiger Gutsbezirk mit dem vember cr. eingereicht werden. 


Namen „Laska“ gebildet werde. Marienwerder, den 14. September 1893. 
Marienwerder, den 14. September 1893. Königliche Regierung, 
Der Regierungs-Präſident. Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
7) Der praktiſche Arzt Dr. Rogowski iſt zum 13) Bekanntmachung. 
Königlichen Kreiswundarzt des Kreiſes Flatow mit dem Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
Amtswohnſitze in Krojanke ernannt worden und hat orte Elbing im Monat Auguſt 1893 für Fourage 
ſein Amt am 2. September d. J. angetreten. gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Marienwerder, den 13. September 1893. Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
Der Negierungs-Präfident. zur öffentlichen Kenntniß. 
8) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ Es ſind zu berechnen für: 
bracht, daß die im Bau begriffene Eiſenbahn Nakel⸗ a. 50 Kilogramm Hafer 8 Mark 82 Pf. 
Konitz auf der innerhalb des dieſſeitigen Regierungs⸗ Dar m Denn, zur, 
Bezirkes belegenen Theilftrede mit Lokomotiv⸗Arbeits⸗ ca 1 Eitoh 2 at ri 
zügen befahren wird. Danzig, den 7. September 1893. 
Marienwerder, den 13. September 1893. Der Regierungs⸗Präſident. 
Der Regierungs⸗Präſident. 14) Die mit einem jährlichen Gehalte von 900 Mk. 


9) Der 13 Jahre alte Knabe Erich Ringel aus verbundene Kreisphyſikatsſtelle des Kreiſes Kolmar i. P. 
Vandsburg hat am 16. Juli d. Js. 3 Menſchen mit mit dem Wohnſitze in der Kreisſtadt Kolmar i. P. iſt 
Muth und Entſchloſſenheit vom Tode des Ertrinkens ſofort zu beſetzen. 

gerettet, was ich belobigend mit dem Bemerken zur Geeignete Bewerber wollen ſich unter Einreichung 
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ihrer Zeugniſſe und eines kurzen Lebenslaufes binnen werden auf Wunſch von dem Vorſitzenden zu jeder Zeit 

4 Wochen bei mir melden. gegen Einſendung des Koſtenbetrages und des Portos 
Bromberg, den 15. September 1893. verabfolgt. 

Der Regierungs⸗Präſident. 0 85 wird noch darauf hingewieſen, daß in den 

15 5 dur 3 der 4 Bekanntmachung vom 26. Juli 1891 

) Voice. Sb n werden in die vorgeſehenen Fällen, von dem die Prüfung Nachſuchen⸗ 


Nacht⸗Schnellzüge 3 und 4 der Strecke Berlin⸗Eydt⸗ den durchpolizeilich beglaubigte Atteſte 
kuhnen 2 Auge für den Verkehr 1.11. Klaſſe nachzuweisen iſt, daß er während des in Betracht kon⸗ 


£ menden Zeitraums die Lehrzeit in einer Dampfmaſchi⸗ 
Durchgangswagen eingeftellt, welche durch bedeckte ben nenden der Dampfmaſchinen⸗Reparatur⸗Werkſtätte ud 
gänge mit einander verbunden und mit nummerirten war als Schloſſer, Dreher, Monteur Schmied od 
Plätzen verſehen id ee e el Wagen, Kessels Hund beſchäfligt zugebracht hatt mied oder 
bel für 18 1 Eonb 5 ehr a allein Die vorftehende Anordnung findet indeſſen keine 
edienen, iſt nach Maßgabe der zur Verkehrsordnung Anwendung auf diejenigen Perſonen, welche bis zum 
ae en 190 N uli 1. October 1887 zu einer Maſchiniſten Prüfung zuge⸗ 
ahnen nur gegen Löſung beſonderer Platzkarten, außer J. 1 fr = 
den eigentlichen Fahrkarten, zuläffig. Der Preis einer laſſen waren. Dergleichen Perſonen können auch zu 


Platzkarte beträgt für die erſte und zweite Wagenklaſſe gu 0 auf Grund der früheren Atteſte 
f 5 1 1 zugelaſſen werden. 
2 Mark. Kinder, welche Fahrkarten löſen müſſen, haben Demgemäß formen hierbei in Betracht diejenigen 


die volle Platzgebühr zu zahlen. Um den Reiſenden 12 1 

die Möglichkeit zu bieten, ſich einen beſtimmten von Maſchiniſten III. Klaſſe, welche die Prüfung vor dem 

ihnen näher zu bezeichnenden Platz zu ſichern, det Ik Oetober 1887 beſtanden haben und nunmehr die 

ein Vorverkauf der Platzkarten ſtatt: Prüfung II. Klaſſe ablegen wollen, ſowie diejenigen 
1. in Berlin für den Zug 3 Perſonen, welche vor dem genannten Tage zur Prü⸗ 

a. int internationalen Reiſebüreau, Unter den fung II. oder III. Klaſſe zugelaſſen worden find, die⸗ 
Linden 69, Tags vorher, ſelben aber nicht beſtanden haben. 

b. in der Fahrkarten⸗Ausgabeſtelle auf Bahnhof 802 Wieden 15 Hegte nber lens 15 4%, 
Friedrichſtraße am Reiſetage bis eine Stunde er Borfigende der Prüfungs Commiſſion für 
vor Abgang des Zuges, Seedampfſchiffs⸗Maſchiniſten. 

2. in Eydtkuhnen für den Zug 4 eine Stunde vor Regi e e 9 

Abgang des Zuges. ar SE ne und Bald, 

Auf den Zwiſchenſtationen find für beide Züge ) af 10 9285 5 55 81 des 
die Platzkarten bei einem Zugbeamten zu löſen. Folgende heute ausgeloofte Pfandbriefe 


Durch das Belegen eines nummerirten Platzes 5% Littr \ 
19 5 6 „A & 3000 Mk. Nr. 1830, 1960, 2316, 
wird ein Anſpruch auf denſelben nicht erworben. 2330, 2363, 2658, 2914. 


8 Näheres iſt bei den Bahnhofsvorſtänden der Strecke „ B à 1500 Mk. Nr. 819, 1221, 2365 
Berlin⸗Eydtkuhnen zu erfahren. 2466, 2604, 3267 36 5 
Bromberg, den 10. September 1893. 4491, 4034. 4002 4709 5077 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 5180, 5377, 5529. 5 ‚ 
16) Bekanntmachung. „ C4 300 Mk. Nr. 742, 826, 958, 
Vom 1. October d. J. ab führt die an der Bahn⸗ 1928, 2047, 2233, 2812, 3147, 
ſtrecke Rogaſen⸗Inowrazlaw gelegene Halteſtelle Runowo 3564, 3677, 3832, 4424, 4481, 
die Bezeichnung 4735, 4790, 4843, 4964, 5030, 
„Kaiſersaue.“ 5042, 5048. 
Bromberg, den 9. September 1893. 4/%%½% Littr. H a 2000 Mk. Nr. 109, 179, 758, 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 882, 1106, 1108. 
17) Bekanntmachung. „ G à 800 Mk. Nr. 695, 1255, 1256, 
Die nächſte Prüfung der Maſchiniſten für See⸗ 1266, 1269. 
dampfſchiffe der deutſchen Handelsflotte beginnt in| 4¾ Littr. J à 5000 Mk. Nr. 36, 97. 
Danzi F à 1000 Mk. Nr. , 187, 
am Mittwoch, den 1. November 1893, 504, 999, 1174, 1461, 2092, 
Meldungen zu dieſer Prüfung mit den in der 2421, 2600, 2701. 1 
Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers vom 26. E à 600 Mk. Nr. 34, 317, 370, 
Juli 1891, Reichsgeſetzblatt Seite 359 und flgad. vor⸗ 373, 448, 581, 746, 900, 
zeſchriebenen Zeugniſſen, find unbedingt 2 Wochen vor 948, 1039. 
zem Prüfungstermine an den unterzeichneten Vorſitzen⸗ „ Dea 200 Mk. Nr. 12, 34, 203, 
en der Prüfungs⸗Commiſſion portofrei einzureichen. 301, 321, 404, 439, 1300, 
Druckexemplare der Prüfungsvorſchriften à 45 Pfg. 1379, 1445. 


1 


” 
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3¼% Littr. O à 2000 Mk. Nr. 254. 
„ N à 1000 Mk. Nr. 49, 942. 
MA 400 Mk. Nr. 9, 43, 785. 


7 


LA 200 Mk. Nr. 23, 790, 801, 


811 


werden ihren Inhabern hiermit zum 2. 
gekündigt, mit der Aufforderung, von da ab deren 
Nominalbetrag entweder hier bei uns oder in Berlin 
bei der Preuß. Hypotheken⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft oder in Königsberg i. Pr. bei Herrn Friedrich 
Laubmeyer oder in Marienwerder bei Herrn M. Hirſch⸗ 
feld, während der üblichen Geſchäftsſtunden baar in 
Empfang zu nehmen. 


Die vorbenannten Pfandbriefe ſind nebſt den 
zugehörigen nach obigem Verfalltage fällig werdenden 
Coupons und Talons in coursfähigem Zuſtande abzu⸗ 
liefern; der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird 
von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug gebracht. 


Die Verzinſung der vorbezeichneten gekündigten 
Pfandbriefe hört mit beſagtem Verfalltage auf und wird 
in Betreff ihrer Valuta und event. wegen ihrer gericht⸗ 
lichen Amortiſation nach $ 28 unſeres Statuts ver⸗ 
fahren werden. 


Reſtanten von früheren Looſungen ſind: 
Littr. A à 3000 Mk. Nr. 2351. 
BA 1500 Mk. Nr. 892, 893, 2923, 
3130, 3452, 3956, 4766, 4866. 
C 300 Mk. Nr. 410, 477, 698, 
793, 1170, 2678, 3240, 3680, 
4127, 4577, 4599, 4611, 4852, 
4985. 


7 


5° 


” 


” 


A» al SLittm®& 2 800 Mk. Nr. 22, 199, 928. 
4%, Littr. F à 1000 Mk. Nr. 180, 218, 300, 
572, 630, 1061, 2031, 2100. 
„ E à 600 Mk. Nr. 85, 86, 151, 
331, 477, 1004. 
„ D A ee e dee e 
201, 202, 318, 396, 497, 
553, 801, 901, 1403, 1135. 
3¼ % Littr. NA 1000 Mk. Nr. 82, 100, 251. 
„ Ma 400 Mk. Nr. 44, 51. 
„ Loa 200 Mk. Nr. 17. 
Danzig, den 15. September 1893. 
Die Direction. 
Weiß. 
19) Bekauntmachung. 


Der Rittergutsbeſitzer Jochim zu Bialken hat 
beantragt, den von der Chauſſee von Bialken bei ſeinem 
Schmiedegrundſtück vorbeiführenden ungepflaſterten Weg 
zur ſogenannten Ellerwalder Trift nach Paradies, welcher 
in Folge des von der gedachten Chauſſee nach dem 
Schienengeleiſe angelegten chauſſirten Weges überflüſſig 
geworden iſt, eingehen zu laſſen. 

Ich bringe dies mit der Aufforderung zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß, etwaige Einſprüche binnen vier Wochen 


Jaunar 1894 


zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei mir geltend zu 
machen. 
Bogguſch, den 11. September 1893. 
Der Amtsvorſteher. 


Ploetz. 
20) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

Joſef Gloor, Tagner, geboren am 17. April 
1871 zu Biſchweiler, Kreis Hagenau, Elſaß⸗Lothrin⸗ 
gen, ſchweizeriſcher Staatsangehöriger, wegen Dieb⸗ 
ſtahls im wiederholten Rückfall (1 Jahr 6 Mo⸗ 
nate Zuchthaus laut Erkenntniß vom 18. Februar 
1892), vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Straßburg, vom 29. Juli d. J. 

Thereſe Schturma, geb. Nelitſchka, Schneiders⸗ 
frau, geboren am 16. Mai 1850 zu Barau, Be⸗ 
zirk Piſek, Böhmen, öſterreichiſche Staatsangehörige, 
wegen Hehlerei (1 Jahr Zuchthaus laut Erkennt⸗ 
niß vom 8. Juni 1892), vom Königlich bayeri⸗ 
ſchen Bezirksamt Waſſerburg, vom 28. Juni d. J. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

.Joſef Albert, Kaufmann, 34 Jahre alt, geb. 
zu Mauer, Bezirk Wien, ortsangehörig ebenda⸗ 
ſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Mann⸗ 
heim, vom 3. Auguſt d. J. 

Johann Hubert Günnen, Tagelöhner, geb. 
am 27. Mai 1864 zu Maaßniel, Niederland, 
niederländiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Aachen, vom 18. Juli d. J. 

„Gottlieb Kaltenbrunner, Schuhmacher, geb. 
am 6. Mai 1873 zu Ruprechtshofen, Bezirk 
Scheibbs, Niederöſterreich, ortsangehörig ebenda⸗ 
ſelbſt, wegen Bettelns, von der Königlich ſächſi⸗ 
558 Kreishauptmannſchaft Leipzig, vom 27. Juni 

Js. 

Julianna Kawka, verehelichte Zigeunerin, an: 
geblich 44 Jahre alt, ortsangehörig zu Jelen, 
Bezirk Chrzanow, Galizien, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Reg. 
Präsidenten zu Oppeln, vom 24. Juni d. J. 

. Andreas Kawka, Zigeunerknabe, etwa 14 Jahre 
alt, ortsangehörig zu Jelen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Reg. 
Präſidenten zu Oppeln, vom 24. Juni d. J 

Wendelin Kolb, Webergeſellle, geboren am 10. 
Mai 1871 zu Beniſch, Bezirk Freudenthal, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 15. 
Juli d. IJ 

Wenzel Konralinka, Arbeiter, geboren am 
14. October 1866 zu Dobrovic, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Bettelns, von der Po⸗ 
lizeibehörde zu Hamburg, vom 9. Auguſt d. J. 

„Alois (Louis) Larcher, Eiſendreher, geboren 


A 


10. 


I e 


16. 


I 


18. 


N 


„Pauline Wallach, Zigeunerwittwe, 


Albert Jenton, Kommiſſionar, geboren am 19. 
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am J. Februar 1874 zu Pitzthal, Bezirk Imſt, 
Tirol, oſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks- 20. 
amt Garmiſch, vom 31. Juli d. J. 


9. Jankel Roll, Kaufmann, geboren im Jahre 1862 


zu Jeruſalem, Ppaläſtina, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu 
Oppeln, vom 21. Juli d. J. 

Joſef Joſt Schaffhauſer, Hutmacher, geb. 21. 
am 9. December 1843 zu Pfeffikon, Kanton Luzern, 
Schweiz, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land— 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs- 
präſtdenten zu Potsdam, vom 7. Auguſt d. J. 22. 
Moritz Levy Schoenfeld, Hanſirer, geboren 

am 19. Auguſt 1854 zu Wilna, Nußland, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Düſſeldorf, vom 9. Auguſt d. J. | 


- Auguft Strobach, Bäder, geboren am 13.| 23. 


Marz 1845 zu Walddörfel, Bezirk Tetſchen, Böh— 
men, ortsangehörig zu Markersdorf, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Beitelns, von der Kgl. 
bayeriſchen Polizei-Direetion München, vom 30. 
Juli d. 20: | 
angeblich 24. 
44 Jahre alt, ortsangehörig zu Selen, Bezirk, 
Chrzanow, Galizien, wegen Landſtreichens und 
Vettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs— 
präſidenten zu Oppeln, vom 24. Juni d. J. 


Wilhelm Hartig, Bäckergeſelle, geboren am 6. 


— 


Februar 1842 zu Oberrochlitz, Bezirk Starkenbach, 27 
Böhmen, ortsangehörig zu Rochlitz ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns und Landſtreichens, von der Kgl. 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 11. 
Februar d. J. 


NS 
D 


Juli 1870 zu Paris, franzöſiſcher Staatsange: | 
höriger, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Praſidenten zu Colmar, vom 9. Auguſt 
9 8 

Joſef Conſtanz Lamboley, Schuhmacher, geb. 
am 28. April 1849 zu Ferdrupt, Frankreich, fran 
zöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten 
zu Colmar, vom 12. Auguſt d. J. | 
Andreas Prazak, Schloſſer, geboren am 27. 28. 
September 1872 zu Thomasroith, Bezirk Vöckla⸗ 
bruck, Oberöſterreich, ortsangehörig zu Klabava, 
Bezirk Pilſen, Böhmen, wegen Landſtreichens, von 
der Königlich bayeriſchen Polizeidirection München, 
vom 3. Auguſt d. J. 

Itzig Raport, Bäcker, geboren am 16. Auguſt 
1869 zu Warſchau, ruſſiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Bettelns, vom Großherzoglich heſſiſchen 
Kreisamt Gießen, vom 14. Auguſt d. J. 

Karl Wilke, Backer, geboren am 16. November 
1855 zu Teplitz, Böhmen, ortsangehörig ebenda: 
ſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 


D 
-] 


29. 


30. 


Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Frei⸗ 
burg, vom 15. Auguſt d. J. 

Lina Adolf, geb. Arber, Ehefrau, geboren am 
19. März 1865 zu Oftringen, Kanton Aargau, 
Schweiz, ortsangehörig zu Langenthal, Kanton 
Bern, ebendaſelbſt, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, 
vom 26. Juli d. J. 

Joſef Bily, Bergmann, geboren am 19. April 
1862 zu Kojcice, Bezirk Pilgram, Böhmen, orts⸗ 
angehorig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Laufen, vom 26. Juli d. J. 
Veronika Brand, Sängerin, geboren im Jahre 
1879 zu Bründl, Bezirk Graz, Steiermark, orts⸗ 
angehörig zu Hoſtic, Bezirk Strakonitz, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Dingolfing, vom 26. Juni 
d. Is. 

Franziska Brand, Sängerin, geboren im Jahre 
1876 zu Seewieſen, Bezirk Schüttenhofen, Böh— 
men, ortsangehörig zu Hoſtic, Bezirk Strakonitz, 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Dingolfing, vom 
26. Juni d. J. 

Guſtav Hanel, Tuchmacher, geboren am 8. 
März 1870 zu Bransdorf, Bezirk Jägerndorf, 
Oeſterreichiſch Schleſien, ortsangehörig zu Groß 
Raaden, ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
preußiſchen Polizeipräſidenten zu Berlin, vom 12. 
unt d 


Johann Jandoureck, Schneidergeſelle, geb. 


am 9. Mai 1857 zu Stein, Böhmen, ortsange— 
hörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, von der Kgl. 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 17. 
Juni d. J. 


26. Otto Jaſchik (Jaſih) Kellner, geboren am 


14. Februar 1875 zu Wien, ortsangehörig zu 
Lukow, Bezirk Holleſchau, Mähren, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ 
direction München, vom 27. Juli d. J. 


. Mathilde Jönſon, Korſettnäherin, geboren am 


4. November 1871 zu Kopenhagen, däniſche Staats⸗ 
angehörige, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, von 
der Polizeibehörde zu Hamburg, vom 28. Juli 
Js. 
Franz Paolicek, Maurer, geb. am 11. Juni 
1864 zu Chrzin, Bezirk Schlan, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendafelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Homburg, vom 27. Juli 
d. Is 


Johann Rücker, Bäckergeſelle und Handarbeiter, 
geboren am 21. Juni 1873 zu Ottakring bei Wien, 
Bezirk Hernals, ortsangehörig zu Kladern, Böh- 
men, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 30. 
Ie RE 

Joſef Schröter, Feilenhauer, geboren am 14. 
Februar 1873 zu Marſchendorf, Bezirk Trautenau, 
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Böhmen, ortsangehörig zu Mohren, Bezirk Hohen⸗ vom 1. April d. J. ab neugegründete Stelle zu Neu⸗ 
elbe, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von der fließ in der Oberförſterei Oſche vom 1. October d. J. 
Königlich bayeriſchen Polizeidirection München, ab definitiv übertragen. 
vom 18. Juli d. X 22 Erledigte Schulitelle 

5 i EEE n. 

31. Johann Stoi, Schloſſer, geboren an 28. No: Die Schullehrerſele 10 Ehrotle Kreis Löbau 
vember 1869 zu Wien, ortsangehörig zu Gabel, wird zum 1. October er. erledigt. { 1 
Böhmen, gen Landſtreichens, en der Königlich Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
1 8 polizeidirection München, vom 20. fſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

32. Johann * okasky, Erdarbeiter, geboren am e a Melden. 2 
a Juni 1839 zu Sale, Gouvernement Radom, Die Schullehrerſtelle zu Doſſoezuyn, Kreis Grau: 
Rußland, ruſſiſcher Staatsangehöriger, wegen Land⸗ denz, wird zum 1. October er. erledigt 
ſtreichens und Bettelns, vom Stadtmagiſtrat Neu⸗ . Lehrer evangeliſcher Konfeſſion welche ſich um die⸗ 

21) Ulm, ie 502 ei 1 J. ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

e eee eee ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Der ſeitherige Predigtamtskandidat Johannes Herrn Eichhorn zu Leſſen zu melden. 

Ernſt Georg Schmeling iſt zum Pfarrer an der evan⸗ e h 

geliſchen Kirche zu Villiſaß in der Diozeſe Kulm be.. Anzeigen. verſchiedenen Inhalts. 

rufen und von dem Königlichen Konſiſtorium beſtatigt 23 Bekanntmachung. 

Die Fähr⸗ und Eisbahngeld⸗Einnahme der Weichſel⸗ 


worden. 

Der für das Katasteramt Culm bisher auf Wider- fähre zu Glugowko bei Schwetz ſoll vom 1. Februar 
ruf beſtellte Kataſter⸗Kontroleur Pfundt iſt definitiv 1894 ab auf 1 Jahr mit ſtillſchweigender Verlängerung 
zum Kataſter⸗Kontroleur ernannt. von Jahr zu Jahr anderweitig verpachtet werden. 

Hierzu haben wir einen Termin auf 


Mit dem 1. October d. Js. tritt der Kataſter⸗ N 
Kontroleur Pelzer zu Konitz auf feinen Antrag in den Mittwoch, den 18. Oetober d. Is., 
Vormittags 9 Uhr 


Ruheſtand. 

Gleichzeitig ift der Kataſterkontroleur Pfundt zu im Dienſtzinmer des Königlichen Steuer⸗Amtes zu 
Culm in gleicher Amtseigenſchaft nach Konitz, der Schwetz angeſetzt, in welchem Termin jeder Bietungs⸗ 
Kataſterkontroleur Grünberg zu Tuchel in gleicher luſtige zur Sicherung des Pachtgebots eine Bietungs⸗ 
Amtseigenſchaft nach Culm, der auf Widerruf beſtellte kaution von 600 Mark zu hinterlegen hat. 
Kataſterkontroleur Geccelli zu Flatow in gleicher“ Die Pachtbedingungen können bei dem König⸗ 
Amtseigenſchaft nach Tuchel und der Kataſteraſſiſtent lichen Steuer⸗Amte zu Schwetz und in unſerer Re⸗ 
Voigt zu Hannover als Kataſterkontroleur nach Flatow giſtratur während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
verſetzt. Konitz, den 1. September 1893. 

Der Hauptamts⸗Aſſiſtent Fethke in Konitz iſt in Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 
gleicher Eigenſchaft nach Thorn und der Hauptamts⸗ 24 Bekanntmachung. 

Aſſiſtent Jaeckel in Thorn in gleicher Eigenſchaft Die Bahnhofswirthſchaft zu Unislaw ſoll vom 
nach Culniſee verſetzt worden. ie November d. Is. ab verpachtet werden. 

Im Kreiſe Konitz iſt der Königliche Oberförſter“ Die Vertrags⸗Entwürfe nebſt Bietungsbedingungen 
Engels zu Gildon zum Amtsvorſteher für den Amts find in unſerem Geſchäftsgebäude, Zimmer 35, einzu⸗ 
bezirk Zabno beſtellt. ſehen oder werden den Pachtluſtigen gegen Einſendung 

Dem Forſtaufſeher Miethe, bisher in der Ober- von 75 Pfennigen zugeſandt. Der Termin zur Er⸗ 
förſterei Laska, it unter Ernennung zum Förſter die öffnung der eingegangenen Gebote iſt auf den 3. Oe⸗ 
von 1. April d. J. ab neu gegründete Stelle zu Offen⸗ tober d. Is., Mittags 12 Uhr feſtgeſetzt 
berg in der Oberförſterei Laska vom 1. October d. J. Später abgegebene oder nicht bedingungsgemäße 
ab definitiv übertragen. Gebote werden nicht berückſichtigt. 

Dem Forſtaufſeher Kummer, bisher in der Ober⸗ Thorn, den 8. September 1893. 


förſterei Oſche, iſt unter Ernennung zum Förſter die Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 38.) 
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